
 

 

 

DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
Frauen*- TFV-FUTSAL-LIGA 

SAISON 2025/2026 
 

1. Allgemeines 
 

(1) Gespielt wird nach den FIFA-Futsal-Regeln, der DFB-Futsal-Ordnung sowie der Satzung und den 
Ordnungen des Thüringer Fußball-Verbandes (TFV.)  

 
2. Spielmodus 

 
(1) Die Frauen*- TFV-Futsal-Liga hat in der Regel eine Stärke von max. acht Teams. Die 

Meisterschaftsspiele werden als Hauptrundenspiele ausgetragen, bei denen jedes Team einmal 
gegen jedes Team spielt.  

(2) Wertung: Das Siegerteam eines Spiels erhält drei Punkte, bei Unentschieden erhält jedes Team 
einen Punkt. Es gewinnt das Team mit den meisten Punkten. Bei Punktgleichheit entscheidet 
der Spielausgang gegeneinander (Direkter Vergleich). Sind drei oder mehr Teams Punktgleich, 
entscheidet  

a) die Tordifferenz untereinander, 
b) die mehr erzielten Tore untereinander, 
c) Fairplay-Saisonwertung (GK = 1 Punkt, GRK = 3 Punkte, RK = 5 Punkte), 
d) Losentscheid, wenn nach Anwendung nach c) keine Reihenfolge ermittelt werden 

kann. 
(3) Die vier (4) besten Teams spielen den Sieg in einem Final-4-Turnier aus. 
(4) Die Spiele für das Final-4-Turnier ergeben sich aus den Endplatzierungen: 
 1. Platz  

2. Platz  
3. Platz  
4. Platz  

 

(5) Die Siegerteams der Halbfinal-Spiele des Final-4-Turniers spielen das Finale um die TFV-Futsal-
Landesmeisterschaft 2025/26. Im Falle eines Unentschiedens wird eine Verlängerung von 1x 3 
Minuten netto gespielt, dabei werden die Fouls der regulären Spielzeit mit in die Verlängerung 
genommen. Sollte nach der Verlängerung kein Team gewonnen haben, wird ein Sechs-Meter-
Strafstoßschießen mit jeweils 5 Schütz*innen durchgeführt, welche im Vorfeld festgelegt 
werden. 

(6) Für das Final-4-Turnier kann es gesonderte Durchführungsbestimmungen geben. 
 

3. Verbindliche FIFA-Futsal-Regeln für die TFV-Futsal-Liga 
 

(1) Futsal wird immer ohne Bande und mit einem kleineren (Größe 4), für die Halle 
sprungoptimierten Ball gespielt.  

(2) Gespielt wird auf Futsal-Tore, welche 3 x 2 m groß sind. 
(3) Zwei Schiedsrichter*innen leiten die Partien gleichberechtigt und bewegen sich jeweils an den 

Seitenauslinien des Spielfeldes.  
(4) Der Ball wird nicht eingerollt, sondern eingekickt. Der Ball muss dabei auf der Seitenlinie ruhen 

und die gegnerischen Spieler*innen müssen einen Abstand von fünf Metern einhalten. Der*Die 
Spieler*in hat für den Einkick ab dem Zeitpunkt, an dem der*die Schiedsrichter*in den Ball 
freigibt, maximal vier Sekunden Zeit. Dies gilt für alle Spielfortsetzungen wie Abwurf, Eckstoß 
und Straß- und Freistöße.  



(5) Alle direkten Freistöße pro Team werden zusammengezählt (kumuliert). Abweichend zu den 
regulären FIFA-Futsal-Regeln nach dem vierten Teamfoul - innerhalb einer Halbzeit - gibt es für 
jedes folgende Foul (5.,6.,7. usw.) einen direkten Freistoß für das gegnerische Team vom Zehn-
Meter-Strafstoßpunkt. Erfolgt das Foul weniger als zehn Meter vom gegnerischen Tor entfernt, 
darf der Freistoß am Ort des Vergehens ausgeführt werden, sofern das Vergehen nicht im 
Sechs-Meter-Raum stattgefunden hat. Es darf keine Mauer gestellt werden, und der*die 
Schütze*Schützin muss auf direktem Weg versuchen, ein Tor zu erzielen.  

(6) Beiden Teams steht jeweils eine Auszeit von einer Minute zu, die bei der Spielleitung 
angemeldet werden muss und nur bei Spielunterbrechungen bei eigenem Ballbesitz genutzt 
werden kann.  

(7) Der*Die Torhüter*in darf den Ball in eigener Spielfeldhälfte nach einem absichtlichen Zuspiel 
nur dann ein zweites Mal berühren, wenn zwischenzeitlich gegnerischer Ballkontakt bestand. 
Befindet sich der*die Torhüter*in in der gegnerischen Spielfeldhälfte, entfällt diese Regel und 
der*die  Torhüter*in kann somit als fünfte*r Feldspieler*in agieren.  

(8) Ein Strafstoß (nach Foul im Strafraum) wird aus sechs Metern Torentfernung ausgeführt.  
(9) Die Spielzeit beträgt in der Hauptrunde und beim Final-4-Turnier 1 x 12 Minuten 

Nettospielzeit. Heißt: Bei sämtlichen Spielunterbrechungen (Tor, Foul, Ausball etc.) wird die 
Uhr angehalten.  

 
4. Finanzen 

 
(1) Die Meldegebühr pro Team beträgt pro Saison 60,00 € und ist durch den Verein bis spätestens 

zum ersten Spieltag zu entrichten.  
(2) Die Kosten der Schiedsrichter*innen (Aufwandsentschädigung und Fahrtkosten) werden vom 

Thüringer Fußball-Verband entrichtet. 
 

5. Spielerstatus und Spielberechtigung 
 

(1) Teilnahmeberechtigt sind Vereins-, Futsal-, Freizeit-, oder Hochschul-Teams; etc.  
(2) 
(3) 

Spielberechtigt sind Frauen, trans*, inter* und nicht-binäre*-Personen.  
Spielgemeinschaften sind unbegrenzt möglich. Spielberechtigungspässe sind nicht notwendig.  

(4) Spieler*innen müssen an Turniertagen das 16. Lebensjahr vollendet haben.  
(5) Spieler*innen, die keinem Verein angehören, der Mitglied des LSB Thüringen ist, sind nicht über 

den LSB/TFV versichert.  
(6) Jedes Team erstellt am ersten Spieltag eine Liste von Spieler*innen, die aktuell sein muss. 

Ergänzungen können jederzeit in der Hauptrunde vorgenommen werden. Diese Meldeliste wird 
über das DFBnet angelegt. 

(7) Ein*e Spieler*in kann nur pro Saison nur für ein Team spielen. 
(8) Beim Spiel dürfen max. 14 Spieler*innen mitwirken (1 TW und 4 Feldspieler*innen + max. 9 

Wechselspieler*innen). 
(9) Zur Einhaltung der Regeln der sportlichen Fairness dürfen beim Final-4-Turnier nur die 

Spieler*innen mitwirken, die mind. einen (1) Einsatz in der Hauptrunde hatten. Spieler*innen 
ohne Einsatz in der Hauptrunde sind nicht spielberechtigt. 

 
 

6. Spielbestimmungen 
 

(1) Die Spieltage sind hauptsächlich am Montag zwischen 18:15 und 22:00 Uhr und am 
Wochenende. Die Spielansetzungen sind bindend. 

(2) Eine Regelung zur Sperre nach einer bestimmten Anzahl an gelben Karten besteht nicht. 
(3) In Bezug auf eine gelb/rote Karte ist der*die Spieler*in für das nächste Spiel gesperrt und kann 

nicht eingesetzt werden. 



(4) In Bezug auf eine rote Karte ist der*die Spieler*in mind. für das nächste Spiel gesperrt. Die Höhe 
der Sperre entscheidet die Turnierleitung in Absprache mit dem*der  Staffelleiter*in und dem 
entsprechenden SR-Bericht. 

(5) Bei groben unsportlichen Vergehen im unmittelbaren Zusammenhang mit Futsalspielen kann 
die Staffelleitung mit dem Sonderbericht des*der Schiedsrichters*Schiedsrichterin ein 
Sportgerichtsverfahren nach der RuVO des Thüringer Fußballverbandes einleiten. 

(6) Wechselleibchen werden vom Ausrichter zur Verfügung gestellt. Alle Wechselleibchen eines 
Teams, mit Ausnahme des Flying-Goalkeepers, müssen die gleiche Farbe haben.  

(7) Die Farben der Trikots und Stutzen beider Teams müssen sich unterscheiden. Im Streitfall 
entscheiden die Schiedsrichter*innen. Für das Wechseln bei gleicher Farbe der Trikots 
und/oder Stutzen ist das Gastteam verantwortlich.  

(8) Die Farbe des Trikots des*der Torhüter*in muss sich von den Farben der Spielertrikots beider 
Teams unterscheiden.  

(9) In der TFV-Futsal-Liga besteht Schienbeinschonerpflicht. 
 
 

7. Ansprechpartner 
 
Organisation Spielbetrieb    Organisator*innen  
Cindy Friedmann     Mona Gusinde  
Mobil: 0151-59419322     Mobil: 0176-34243971 
c.friedmann@tfv-erfurt.de    mona.gusinde@posteo.de 
 

                                           
Schiedsrichter      Anne Brockmann 
Konrad Götze      Mobil: 01520-8603563 
Mobil: 0174-6159255     brockmann_anne@yahoo.de 
konrad_goetze@hotmail.de 
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